
        

 

Ergebnisprotokoll  

 

zur 2. Sitzung des Begleitausschusses 

zu den Programmen EFRE und ESF Plus Thüringen 

in der Förderperiode 2021 bis 2027 in Thüringen 

 

 

Zeit, Ort 11.10.2022 Videokonferenz von 9:00 Uhr – 10:32 Uhr  

Verteiler:       lt. Einladung 

TOP 
Wesentliches Ergebnis 

1 
Der Leiter der VB EFRE eröffnet die Sitzung des Begleitausschusses. 

Die form- und fristgerechte Einladung ist erfolgt. Die Einladung sowie die Unterlagen 

wurden fristgerecht am 26.09.2022 per E-Mail versandt. 

2 
Bestätigung der Tagesordnung. Die Tagesordnungspunkte „Änderung der Ge-

schäftsordnung“ und „Gründung einer AG zur Optimierung der Arbeit des BGA“ wer-

den zusammen behandelt. 

3 
Aktuelle Informationen der Vertreter*innen der EU Kommission und der Bundesre-

gierung 

- Frau Corti (GD REGIO.F2) gibt einen Überblick über den Stand der Program-

mierung des EFRE/JTF in Deutschland für die Förderperiode 2021-2027, den 

Fast-Care Vorschlag der EU-Kommission, Anpassungen im Entwurf der Ab-

schlussleitlinien für die Förderperiode 2014-2020, das anstehende Jahrestref-

fen mit den Verwaltungsbehörden EFRE in Deutschland, die Europäische Wo-

che der Städte und Regionen sowie die EUI-Innovative Actions 2021-2027. Im 

Übrigen wird auf die Präsentation verwiesen. 

- Frau Bolodar (Generaldirektion Beschäftigung, Soziales und Integration) gibt 

einen Überblick über den Stand der Programmierung für den ESF+ in Deutsch-

land, sie verweist u.a. auf die Rede von der Kommissionspräsidentin Frau von 

der Leyen zur Lage der Nation vom 14.06.2022, das Europäische Jahr der Aus- 

und Weiterbildung 2023 sowie EU-Bildungsstrategien. Im Übrigen wird auf die 

Präsentation verwiesen. 
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- Frau Dr. Hein-Dittrich (Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz) stellt 

die Aufgaben des BMWK bei der Koordinierung des Einsatzes der Struk-

turfondsmittel dar. Sie wies auf das Ministertreffen vom 02.09.2022 u.a. zu fol-

genden Themen: Wirksame Umsetzung Klima- und Umweltschutz, 8. Kohäsi-

onsbericht, Vereinfachung von Vorgaben. Am 22.11.2022 tagt der Rat für aus-

wertige Angelegenheiten im Format der Kohäsionsministerinnen und-minister 

mit dem Schwerpunkt „Zukunft der Kohäsionspolitik“. Am 13.12.2022 findet das 

Jahrestreffen mit der Verwaltungsbehörde EFRE und Vertreter*innen der EU-

Kommission statt. Frau Dr. Hein Dittrich lobt die gute Zusammenarbeit mit den 

Verwaltungsbehörden EFRE und ESF+ und zieht eine positive Bilanz  

- Herr Kurz (VB EFRE) bestätigt die gute Zusammenarbeit des EFRE und ESF+ 

mit Frau Dr. Hein-Dittrich bzw. dem BMWK und den Dienststellen der EU-Kom-

mission. 

4 (alt 
5) 

Auswahlkriterien EFRE: 

Frau Dr. Zöphel (VB EFRE) stellt den rechtlichen Rahmen bei der Erarbeitung der 

Auswahlkriterien vor. Ebenso werden die noch erfolgten Anpassungen zum Stand 

21.09.2022 dargestellt. 

IHK Ostthüringen bat um Erläuterung der Auswahlkriterien der Maßnahme 2.1.3.8 

(GreenInvest Ress Thega). Frau Zöphel stellt dar, dass bei der Auswahl des Ver-

tragspartners darauf zu achten ist, dass dieser fachlich geeignet ist hinsichtlich der 

Themengebiete Ressourcenschonung und -effizienz sowie bekannt ist bei den Thü-

ringer Akteuren.  

Thüringer Landkreistag stellt dar, dass Landkreise ebenso Kommunen sind. Land-

kreise erstellen aber keine ISEKs. Dementsprechend wären die Landkreise bei der 

Antragstellung der Maßnahme 3.2.2.1.3 (Energieeffizienzsteigerung in öffentlichen 

Gebäuden und Infrastrukturen: Kommunen) ausgeschlossen. Er fragte, ob dies so 

gewollt wäre. Frau Zöphel sichert eine Beantwortung der Frage im Nachgang der 

Sitzung zu. 

Landesfrauenrat Thüringen fragt nach, ob die Gleichstellung der Frauen und Män-

nern, welches ein horizontales Auswahlkriterium ist, auch evaluiert würde. Herr Dr. 

Herrmann (VB EFRE) führt aus, dass Querschnittsthemen Bestandteil des Evaluie-

rungsplanes der Förderperiode 2021-2027 sein werden und dieses Querschnitts-

themen bei der Halbzeitbewertung sowie der abschließenden Wirkungsevaluation 

berücksichtigt wird. Ebenso bat der Landesfrauenrat um eine geschlechterneutrale 
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Formulierung (anstelle von Gründerfonds Gründungsfonds). Herr Kurz sichert eine 

geschlechterneutrale Formulierung zu.  

Die Auswahlkriterien und Beschlussvorlage werden aktualisiert (neuer Stand 

11.10.2022) und an den BGA zur Beschlussfassung im Umlaufverfahren versendet. 

5 (alt 4 
und 6) 

- Der Leiter der VB EFRE informiert, dass die Geschäftsordnung im Hinblick 

auf das Thema Stimmgewichtung überarbeitet werden soll. Basis der Über-

prüfung sollen Regelungen anderer Länder sein. 

Es soll eine Arbeitsgruppe gegründet werden, die sich aus Mitgliedern des BGA 

zusammensetzt. Angefragt werden DGB Hessen Thüringen sowie GStB Thürin-

gen. LAG Thüringen möchte ebenso mitwirken. Seitens der Landesregierung 

werden die Verwaltungsbehörden ESF+ und EFRE mitwirken. Um Mitarbeit 

wurde auch das TFM gebeten. Weitere Interessenten sind gebeten, sich bis zum 

28. Oktober 2022 zu melden. 

- Herr Kurz weist auf den Datenschutz hin und schlägt vor, keine Namen der 

Mitglieder zu veröffentlichen. dbb jugend thüringen teilt den Vorschlag von 

Herrn Kurz, Thüringer Landkreistag schlägt eine Alternative zur Veröffentli-

chung vor. Frau Corti, informiert über die Sichtweise der EU-Kommission, 

dass die Liste der Mitglieder des BGA neben den Institutionen ebenso die na-

mentlichen Vertreter*innen enthalten soll.  

6 
Landesfrauenrat Thüringen fragte nach, ob eine Statistik vorläge, aus der hervor-

geht, wie viele geförderte Unternehmen von Frauen oder Männern geführt werden. 

Frau Dr. Zöphel erklärte, dass diese Daten für die Förderperioden 2014-2020 nicht 

im System vorgehalten würden; bei Eigentümerstellungen mit mehr als 25% sei 

dies jedoch für die Förderperiode 2021-2027 anders. 

 
v.i.S.d.P:      bestätigt: 

Beate Uttenweiler     Havenstein, Leiter VB-ESF 

 

bestätigt: 

       Kurz, Leiter VB-EFRE 


